
 

Nutzungsbedingungen 
Das Vereinsgelände sowie die Köte mit der dazugehörigen Laube ist durch 
gemeinschaftliches ehrenamtliches Arbeiten erstellt.
Der Unterhalt und der weitere Ausbau obliegt daher der besonderen 
Verantwortung des Vorstandes.
Die Köte mit der Laube kann für private Feiern angemietet werden.
Rücksichtnahme auf Gebäude und Gelände setzen wir voraus.

 Das Betreten über den Weg zum Kohlenteich (Privatgelände Fa. 
Pietzonke) ist baupolizeilich verboten. Absturzgefahr!

 Personen/Gruppen, die unangenehm aufgefallen sind, werden von 
einer weiteren Nutzung ausgeschlossen.

 Fahrzeuge sollten nur zum Be- und Entladen an der Köte geparkt 
werden. Es ist verboten auf dem Rasen am Teich zu fahren oder zu 
parken

 Lagerfeuer:
Feuerholz muss immer selber mitgebracht werden. Es ist verboten 
Bäume zu fällen. Sollte Holz benötigt werden, sind wir gerne 
behilflich. 

 Ein Lagerfeuer darf nur an den dafür vorgesehenen Stellen entfacht 
werden. Es muss immer ein geeignetes Löschmittel wie Wasser, 
Sand, Löschdecke oder Feuerlöscher bereit und in Griffweite sein! 
Hierfür sorgt der Mieter selbst. Das Lagerfeuer darf nie 
unbeaufsichtigt bleiben, das gilt auch, wenn es nur noch glimmt. Bei
anhaltender Trockenheit und Waldbrandgefahr darf kein Feuer 
entzündet werden.

 Der Nutzer hat dafür zu sorgen, das nach 22 Uhr außerhalb der Köte
keine Ruhestörung für die Nachbarn entsteht.

 Der Vermieter hat das Recht, bei Ruhestörung die Veranstaltung mit
sofortiger Wirkung zu beenden
Aufräumarbeiten:

 Köte und Laube ausfegen (Besen und Kehrblech sind in der Köte 
vorhanden)

 Fensterbänke, Tische und Bänke feucht abwischen
 Zigarettenkippen und Kronkorken, sowie anderer Müll draußen 

aufsammeln
 Toilette säubern (Brille, Fußboden, Rückwände)
 Müll mitnehmen                       
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1. Vorsitzender Jürgen Rademacher Kassierer Heinz Schremmer
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